Wahlmodul 440: Schüler in der Pubertät
Arbeitsaufträge: 

1. Ordnen Sie die aufgeführten Symptome den Kategorien zu (Mehrfachnennungen sind möglich)
2. Vergleichen Sie bitte die Ergebnisse untereinander und tauschen  sich dazu aus. 

	Verhaltensmerkmale
des Schülers/der Schülerin


	URSACHEN

	
	Pubertät
	Lebenskrise

z.B. Scheidung der Eltern, Liebeskummer …
	Krankheit
Depression, Phobien, Autismus
 …

	1.
	zeigt apathisches Verhalten
	-
	+
	+

	2.
	sondert sich von den Mitschülern ab
	-
	+
	+

	3.
	orientiert sich verstärkt an seinen Peers
	+
	-
	-

	4.
	wirkt „gestylt“
	+
	+
	-

	5.
	weint häufig und unmotiviert
	+
	+
	+

	6,
	fühlt sich hässlich
	+
	-
	+

	7.
	das Arbeitstempo ist verlangsamt
	-
	+
	+

	8.
	fortgesetzt fehlen Hausaufgaben und Materialien
	+
	+
	+

	9.
	flippt schnell und grundlos aus
	+
	-
	-

	10.
	häufiges Verlassen des Unterrichts wegen Kopfschmerzen u.a.m. 
	-
	+
	+

	11.
	das Verhalten des Schülers ändert sich schlagartig und dieses ist von Dauer
	-
	+
	+

	12.
	zieht sich stark zurück (insbesonders Mädchen)
	+
	+
	+

	13.
	schwänzt den Unterricht
	+
	+
	-

	14.
	zieht sich zurück, sondert sich ab
	-
	+
	+

	15.
	hält keinen Blickkontakt
	-
	+
	+

	16.
	arbeitet im Unterricht kaum noch mit
	+
	+
	+

	17.
	äußert Überlegungen zum Suizid
	+
	+
	+

	18.
	kann seine Gefühle nicht kontrollieren
	+
	-
	+

	19.
	ist schnell gekränkt 
	+
	-
	-

	20.
	geniert sich, schämt sich z.B., dem Lehrer zu helfen
	+
	-
	-

	21.
	bewegt sich verlangsamt
	-
	+
	+

	22.
	reagiert unangemessen aggressiv 
	+
	+
	-

	23.
	ist „überdreht“, mischt den Unterricht auf
	+
	+
	-

	24.
	unterliegt extremen und schnellen Stimmungsschwankungen
	+
	-
	-

	25.
	wirkt übermüdet
	+
	+
	-

	26.
	zeigt geringe Lernmotivation
	+
	+
	+

	27.
	ist albern
	+
	-
	-

	28.
	provoziert
	+
	+
	-

	29.
	ist widerspruchsbereit bis streitsüchtig
	+
	+
	-

	30.
	probiert Drogen
	+
	+
	-


